
TOLERANZ UM JEDEN PREIS!? 
STREITKULTUR UND ROTE LINIEN:

Wie geht Kirche mit demokratiefeindlichen 
Strömungen um?

25. - 26. September 2023
Christopherushaus Bäk bei Ratzeburg

10. Forum „Kirche und 
Rechtsextremismus im Norden“4. Forum „Kirche und  

Rechtsextremismus im Norden“

Dialog und Position – 

Was brauchen wir in der politischen  

Auseinandersetzung?

23. - 24. Juni 2017 
Edith-Stein-Haus Parchim

4. Forum „Kirche und  
Rechtsextremismus im Norden“ 
Das Forum ist eine gemeinsame Veranstaltung der 
Nordkirche und des Erzbistums Hamburg und wird 
durch Mittel der Nordkirche, des Bundesprogramms 
„Zusammenhalt durch Teilhabe“ und des Sozialfonds 
der Europäischen Union getragen.

Hinweis:

Das Forum ist offen für alle am Thema Interessierten. 
Die Veranstalter_innen behalten sich vor, von ihrem 
Hausrecht Gebrauch zu machen und Personen, die 
rechtsextremen Parteien bzw. Organisationen und 
Szenen angehören oder in der Vergangenheit durch 
menschen- und demokratiefeindliche Äußerungen in 
Erscheinung getreten sind, den Zutritt zur Veranstaltung 
zu verwehren oder von dieser auszuschließen. 

Das Forum wird durch die Evangelisch-Lutherische Landeskirche 
Norddeutschlands und das Bundesprogramm „Zusammenhalt durch 
Teilhabe“ unterstützt  und finanziert.

Freitag, 23. Juni 2017, 16.00 Uhr bis  
Samstag, 24. Juni 2017, 14.00 Uhr

Edith-Stein-Haus Parchim
Invalidenstr. 20, 19370 Parchim
Homepage: www.esh-parchim.de
Tel.: 03871/62 51 11

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: Von Hagenow 
(Ludwigslust) und Schwerin (Rehna) mit der Ostdeut-
sche Eisenbahn GmbH ODEG (www.odeg.info) direkt 
zum Bahnhof in Parchim. Außerdem führt je eine Bus- 
linie des Personenverkehrs (http://www.reisedienst-par-
chim.de) von Güstrow und Schwerin nach Parchim. 
Bahnreisenden wird auf Wunsch ein Taxi bestellt. Vom 
Bahnhof sind es ca. 30 Minuten und vom Busbahnhof 
ca. 5 Minuten Fußweg bis zum Edith-Stein-Haus.

Mit dem PKW: Sie gelangen nach Parchim von Schwerin 
aus über die B 321, von Hamburg über die A 24, 
Abfahrt Neustadt-Glewe weiter auf der B 191; aus 
Richtung Berlin über die A 24 und Abfahrt Suckow; 
aus Richtung Neubrandenburg über die B 192 weiter 
über die B 103 bis Plau und dann auf der B 191; von 
Rostock/ Lübeck/ Kiel über die A 20 bis Kreuz Wismar 
weiter auf der A 14 bis Abfahrt Schwerin Ost und über 
die B 321.

Die Kosten werden durch die Nordkirche und das 
Bundesprogramm „Zusammenhalt durch Teilhabe“ 
getragen.

Online über: 
http://www.kirche-demokratie.de/termine_anmeldung
Oder per Mail an: karl-georg.ohse@elkm.de

Zeit

Ort

Anreise

Kosten

Anmeldung bis zum 10. Juni 2017

Ev. - Luth. Kirchenkreis

Lübeck - Lauenburg

Veranstalterin des Forums Kirche und Rechtsextremismus 
im Norden ist der Vorbereitungskreis der AG „Kirche und 
Demokratie in der Nordkirche“:
 
•  Mareike Brombacher, Regionalzentrum des   
 Kirchenkreises Schleswig-Flensburg
•  Cornelia Ewert, Regionalzentren für demokratische 
 Kultur der Evangelischen Akademie der Nordkirche
•  Martina Heesch, Junge Nordkirche
•  Dr. Jörg Hermann, Evangelische Akademie der 
 Nordkirche, Hauptbereich 2
•  Julika Koch, Referat Friedensbildung der Nordkirche
•  Stephan Linck, Evangelische Akademie der Nordkirche, 
 Erinnerungskultur und Gedenkstättenarbeit 
•  Joachim Nolte, Beauftragter Kirche und 
 Rechtsextremismus, Ev.-Luth. Kirchenkreis 
 Lübeck-Lauenburg
•  Karl-Georg Ohse, „Kirche stärkt Demokratie“ im   
 Sprengel Mecklenburg-Pommern
 

Die Tagung wird aus Mitteln des Bundesprogramms 
„Zusammenhalt durch Teilhabe“, dem Europäischen Sozialfond 
(ESF) und der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche 
Norddeutschlands gefördert.



10. Forum „Kirche und Rechtsextremismus 
im Norden“

Toleranz um jeden Preis!? 
Streitkultur und rote Linien:

Wie geht Kirche mit demokratiefeindlichen 
Strömungen um?

Die Evangelischen Kirchen hatten nicht immer ein 
positives Verhältnis zur Demokratie. Lange trauerten 
sie Monarchen und autoritären Strukturen hinterher. 
Inzwischen werden sie als wichtige Stimmen gegen 
Rechtsextremismus und Ausgrenzung wahrgenommen. 
Gleichzeitig fällt auf, dass ihre Abgrenzung gegenüber 
autoritären und ausgrenzenden Strömungen nicht so 
eindeutig ist, wie es in Denkschriften und Verlautbarungen 
scheint.

Auf dem 10. Forum „Kirche und Rechtsextremismus 
im Norden“ ziehen wir mit Bischöfin Fehrs eine 
selbstkritische Bilanz kirchlichen Engagements und 
fragen mit Constantin Gröhn nach Grenzen der Toleranz 
gegenüber alten und neuen demokratiefeindlichen 
Einstellungen. Wir diskutieren mit Wolfgang Kraushaar 
den streitbaren Begriff der „wehrhaften Demokratie“ 
und fragen, wie es um die „demokratische Resilienz“ in 
Kirche und Gesellschaft bestellt ist. 
Damit das Feiern nicht zu kurz kommt, werden wir am 
Montagabend einen unterhaltsamen Rückblick auf 
die letzten 10 Jahre des Forums werfen. Im Anschluss 
wird das Duo Mareike Morgenrot& Kalle mit poetischen 
Texten und Liedern auftreten.

Gemeinsam mit ihnen wollen wir nachdenken, 
streiten und feiern. Sie sind herzlich eingeladen! 

Programm

Montag, den 25. September 2023

13:00 Uhr  Ankommen und Anmeldung

13:15 Uhr  Begrüßung und Einführung in das Thema

13:40 Uhr  Theologischer Impuls 
  Bischöfin Kirsten Fehrs, Hamburg

14:30 Uhr Kaffeepause

15:00 Uhr Vortrag und Diskussion: 
  „Keine falsche Toleranz. Warum sich die
  Demokratie stärker als bisher zur Wehr 
  setzen muss“.  
  Dr. Wolfgang Kraushaar, Politikwissenschaftler, 
  Hamburger Stiftung zur Förderung von 
  Wissenschaft und Kultur 

16:00 Uhr Im Gespräch: 
  Metamorphosen im (kirchlichen) 
  Engagement gegen Rechtsextremismus.
  Dr. Sönke Lohrberg-Fehring, Beauftragter für 
  den christlich-islamischen Dialog, Hamburg

  Torsten Nagel, Einrichtungsleiter Regionale 
  Beratungsteams gegen Rechtsextremismus 
  beim AWO Landesverband SH e.V.

  Hartmut Gutsche, Leiter des Regionalzentrums 
  für demokratische Kultur Vorpommern-Rügen

18:00 Uhr Abendessen

19:30 Uhr Wir feiern 10 Jahre Forum
  Ein unterhaltsamer Rückblick auf 10 Jahre 

anschließend Konzert mit Singer/Songwriterin Mareike 
  Morgenrot und Kalle. 
  Persönlich, poetisch, direkt. 

Dienstag, den 26. September 2023

08:00 Uhr Frühstück

09:00 Uhr Einführung in den Tag
 
09:15 Uhr Biblisches Warming up
  Pastorin Dr. Sindy Altenburg, 
  Pastoralkolleg der Nordkirche, Ratzeburg

09:45 Uhr Vortrag:
  „Jenseits von Eden forever oder 
  Paradising now? 
  Rechtskonservative Kritik ökologischer  
  Schöpfungstheologie“, Vortrag
   Dr. Constantin Gröhn, theologischer Referent 
   für Diakonie und Bildung, Hamburg

10:30 Uhr  Aushalten - Raushalten - Einschalten
  Praxisreflexion in Kleingruppen

12:00 Uhr  Zusammenführung der Ergebnisse und  
  Reisesegen

12:30 Uhr  Mittagessen

13:00 Uhr  Ende des Forums

Organisatorische Hinweise

Zeit: Montag, 25. September, 13:00 Uhr bis 
         Dienstag, 26. September 2023, 13:00 Uhr

Tagungsort: Christophorushaus, Am Hasselholt 1, 
        23909 Bäk / Ratzeburg 

Anmeldung bis zum 10.09.2023 unter: 
https://kirche-demokratie.de/termine_anmeldung/

Kosten: Kein TeilnehmerInnenbeitrag


